
 

 
    
 
 

Die MindMatters-Studie: Befragung der Schüler*innen 
 
 Die Befragung der Kinder findet im Klassenverbund statt. 
 Es geht um die psychische Gesundheit sowie sozial-emotionale Schulerfahrungen.  
 Die kindgerechten Fragen werden hierfür vom Studienteam vorgelesen, zur Beantwor-

tung erhält jedes Kind ein Tablet, über das die Antworten im Stillen angeklickt werden. 
 Weder das Studienteam, noch die Schule, die Lehrkraft oder die anderen Kinder können 

sehen, welche Antworten angeklickt werden. Alle Antworten bleiben geheim. 
 Die Fragen sind zusätzlich durch gezeichnete Bilder untermalt. 
 Während der Befragung färbt sich „Raupe Rudi“ immer bunter - hieran sehen die Kinder 

den Fortschritt und viele Fragen noch in etwa vor ihnen liegen. 
 Wir erfassen keine Namen o.ä. 

 

Fragen (Block 1) Antwort- 
möglichkeiten 

Ich bin nett zu anderen Menschen.  
 Ich bin oft unruhig, ich kann nicht lange still sitzen. 

Ich habe häufig Kopfschmerzen oder Bauchschmerzen, mir wird oft schlecht. 
Ich teile normalerweise mit anderen (z.B. Süßigkeiten, Spielzeug, Buntstifte). 
Ich werde leicht wütend. 
Ich bin am liebsten für mich alleine. 
Normalerweise tue ich das, was Erwachsene mir sagen. 
Ich mache mir häufig Sorgen. 
Ich helfe anderen Menschen, wenn sie Hilfe brauchen. 
Ich bin dauernd in Bewegung und zappelig. 
Ich habe einen oder mehrere gute Freunde oder Freundinnen. 
Ich schlage oft andere. 
Ich bin oft unglücklich oder niedergeschlagen; ich muss häufig weinen. 
Andere Kinder mögen mich. 
Ich lasse mich leicht ablenken; ich finde es schwer, mich zu konzentrieren. 
Neue Situationen machen mich nervös; ich verliere leicht das Selbstver-
trauen. 
Ich bin nett zu jüngeren Kindern. 
Andere sagen oft, dass ich lüge.  
Ich werde von anderen Kindern geärgert. 
Ich helfe gerne anderen Menschen. 
Ich denke nach, bevor ich handele. 
Ich nehme mir Dinge, die mir nicht gehören. 
Ich bin lieber bei Erwachsenen als bei anderen Kindern. 
Ich habe viele Ängste; ich fürchte mich leicht. 
Was ich angefangen habe, mache ich zu Ende; ich kann mich lange genug 
konzentrieren. 



 

 

Fragen (Block 2) Antwort- 
möglichkeiten 

Ich darf beim Spielen auf dem Schulhof mitmachen. 
Meine Mitschüler helfen mir, wenn ich etwas nicht kann. 
Manche Schüler machen sich lustig über Mitschüler. 
In der Klasse halten wir alle zusammen. 
Ich lerne sehr langsam. 
Ich verstehe immer, was der Lehrer oder die Lehrerin erklärt. 
Schule ist ganz schön nervig. 
Nach den Ferien freue ich mich auf die Schule. 
Ich mag nur leichte Aufgaben. 
Ich versuche, auch ganz schwierige Aufgaben zu lösen. 
Ich lerne gern in der Schule. 
Ich spiele lieber, als etwas zu lernen. 
Meine Lehrer und Lehrerinnen mögen mich. 
Meine Lehrer und Lehrerinnen helfen mir, wenn ich Hilfe brauche. 
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Fragen (Block 3) Antwort- 
möglichkeiten 

Welches Kind ist traurig? 
Woran erkennst du, dass ein Kind traurig ist? 
Was tust du, wenn du ein trauriges Kind siehst? 
Welches Kind ist wütend? 
Stell dir vor, du streitest dich mit einem Freund oder einer Freundin: 
Was tust du? 
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Beispielbilder 

Kontakt für Rückfragen 
 

Lisa Fischer 
Hochschule Fulda 
E-Mail: mindmatters@hs-fulda.de 
Telefon: 0661 9640 6121 
 
Katharina Liegmann 
Institut für Therapie- und Gesundheitsforschung 
E-Mail: mindmatters@ift-nord.de 
Telefon: 0431 - 570 29 37 

Weitere Informationen zur Studie: www.mindmatters-schule.de/evaluation.html 


